
Herrn
Landrat Ernst Walter Görisch
Ernst-Ludwigstraße

55232 Alzey

Sehr geehrter Herr Landrat,

auch die neuen Schulgebäude im Landkreis Alzey-Worms wurden so konzipiert und gebaut, dass es
für Schülerinnen und Schüler kaum eine Möglichkeit gibt, frisches Wasser zu trinken. In den Klassen-
räumen kann aufgrund des automatischen Wasserhahns nur eine geringe Menge abgestandenes Wasser
gezapft werden. Trinkwasser auf den Toiletten zu holen, verbietet sich aus hygienischen Gründen. 

Wir stellen daher folgenden Antrag:

An den kreiseigenen Schulen sollen Trinkstationen errichtet werden, aus denen gekühltes frisches
Trinkwasser erhältich ist. Diese Wasserstationen müssen auf die Benutzung von vielen Menschen aus-
gerichtet sein, sie müssen stabil und einfach zu bedienen sein, sie müssen gewartet werden  und den
hygienischen Anforderungen entsprechen.

Weitere Gründe, warum Trinkwasserstationen in Schulen wichtig sind:
o Viele Schulkinder trinken nicht genügend. Trinken fördert die Leistungsfähigkeit. 
o Getränke in hygienischen Flaschen sind schwer und vergrößern das Gewicht des ohnehin zu

schweren Schulranzens.
o Trinkwasser ist ein wichtiger Bestandteil einer gesunden Ernährung.

Mit freundlichen Grüßen
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